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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
Handelsname : Lucas Extreme Duty Marine Engine Oil Semi Synthetic 20W-50 
Produktcode :  

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 
Für die Allgemeinheit bestimmt 
Hauptverwendungskategorie : Industrielle Verwendung,Gewerbliche Nutzung,Verwendung durch Verbraucher 
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Schmiermittel. 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Einschränkungen der Anwendung : Keine weiteren Informationen 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 
Notrufnummer : ChemTel 

1-800-255-3924 (USA, Canada, Puerto Rico, US V.I.) 
+1-813-248-0585 (International) 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftinformationszentrum-Nord der Länder 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein (GIZ-Nord) 

 +49 (0) 551 19240  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318    
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317    
Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 H412    
Volltext der H- und EUH-Erklärungen: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

2.2. Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS05 GHS07     
Signalwort (CLP) : Gefahr 
Enthält : Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts , 

Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-phorodithioate, sulfurized 

Lieferant 
Lucas Oil Products UK Ltd 
Unit 4 Cunliffe Drive 
Llangefni Industrial Estate 
LL77 7JA Llangefni 
Anglesey - UK 
T 01248 723 666 
Info@LucasOil.co.uk - www.lucasoil.co.uk 

Lieferant 
Lucas Oil Products Europe Ltd 
Block 3 Harcourt Centre 
Harcourt Road 
Dublin 2 
Ireland 
T +44 344 225 5400 
info@lucasoil.eu.com   www.lucasoil.eu.com 
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Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 - Verursacht schwere Augenschäden. 
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 - Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P261 - Einatmen von Nebel, Aerosol, Dampf vermeiden. 
P280 - Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzhandschuhe tragen. 
P305+P351+P338+P310 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 
behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter spülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P501 - Inhalt/Behälter einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle, in 
Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften 
zuführen. 

Unbekannte Gewässergefährdung (CLP) : Enthält 0,5 % Bestandteile mit unbekannter Gewässergefährdung 
Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar 
Fuehlbares warnzeichen : Nicht anwendbar 

2.3. Sonstige Gefahren 
Weitere Gefahren ohne Einfluss auf die Einstufung : Es wurden keine weiteren Gefahren identifiziert. 
 
Enthält keine PBT/vPvB-Stoffe ≥ 0,1% gemäß REACH Anhang XIII bewertet 
 

Komponente 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic 
(DMSO < 3%) (64742-54-7) 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 
Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 [CLP] 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic 
(DMSO < 3%) (KV > 20.5 cSt) 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 
(Anmerkung L) 

CAS-Nr.: 64742-54-7 
EG-Nr.: 265-157-1 
EG Index-Nr.: 649-467-00-8 
REACH-Nr: 01-2119484627-
0018 

50 – 70 Carc. nicht klassifiziert 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic 
(DMSO < 3%) 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 
(Anmerkung L) 

CAS-Nr.: 64742-54-7 
EG-Nr.: 265-157-1 
EG Index-Nr.: 649-467-00-8 
REACH-Nr: 01-2119484627-
0018 

0 – 14 Carc. nicht klassifiziert 
Asp. Tox. 1, H304 

1-Decene, homopolymer, hydrogenated CAS-Nr.: 68037-01-4 
EG-Nr.: 212-819-2 

5 – 10 Asp. Tox. 1, H304 

Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-
dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  

CAS-Nr.: 84605-29-8  
EG-Nr.: 283-392-8  

0,5 – 5 Skin Irrit. 2, H315 
Eye Dam. 1, H318 
Aquatic Chronic 2, H411 

Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-phorodithioate, 
sulfurized 

CAS-Nr.: 72030-25-2 
EG-Nr.: 615-708-0 

0,75 – 3,75 Skin Irrit. 2, H315 
Skin Sens. 1B, H317 
Aquatic Chronic 3, H412 

Phosphorodithioic acid, O,O-di-C1-14-alkyl esters, 
zinc salts 

CAS-Nr.: 68649-42-3 
EG-Nr.: 272-028-3 

< 3 Eye Irrit. 2, H319 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 3, H412 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Benzenamine, N-phenyl-, reaction products with 
2,4,4-trimethylpentene 

CAS-Nr.: 68411-46-1 
EG-Nr.: 270-128-1 

< 2 STOT RE 2, H373 
Aquatic Chronic 3, H412 

benzenepropanoic acid, 3,5-bis(1,1-dimethylethyl)-4-
hydroxy-, C7-9-branched alkyl esters 

CAS-Nr.: 125643-61-0 
EG-Nr.: 406-040-9 
EG Index-Nr.: 607-530-00-7 

< 2 Aquatic Chronic 4, H413 

Mineral oil (DMSO <3%) 
Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die 
Exposition am Arbeitsplatz gilt 

CAS-Nr.: mixture 0,01 – 0,5 Nicht eingestuft 

Diphenylamine 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 122-39-4 
EG-Nr.: 204-539-4 
EG Index-Nr.: 612-026-00-5 

< 0,2 Acute Tox. 3 (Oral), H301 
Acute Tox. 3 (Dermal), H311 
Acute Tox. 3 (Inhalativ), H331 
Acute Tox. 3 (Inhalativ: Staub, Nebel), 
H331 
STOT RE 2, H373 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H410 

4-methylpentan-2-ol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 108-11-2 
EG-Nr.: 203-551-7 
EG Index-Nr.: 603-008-00-8 

0,001 – 0,05 Flam. Liq. 3, H226 
STOT SE 3, H335 

Propan-2-ol 
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) 

CAS-Nr.: 67-63-0 
EG-Nr.: 200-661-7 
EG Index-Nr.: 603-117-00-0 

< 0,005 Flam. Liq. 2, H225 
Eye Irrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

4-methylpentan-2-ol CAS-Nr.: 108-11-2 
EG-Nr.: 203-551-7 
EG Index-Nr.: 603-008-00-8 

( 25 ≤C < 100) STOT SE 3, H335 

 
Anmerkung L : Die Einstufung als karzinogen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff weniger als 3 % DMSO-Extrakt, 
gemessen nach dem Verfahren IP 346 („Bestimmung der polyzyklischen Aromate in nicht verwendeten Schmierölen und asphaltenfreien 
Erdölfraktionen —Dimethylsulfoxid-Extraktion-Brechungsindex- Methode“, Institute of Petroleum, London), enthält. Diese Anmerkung gilt nur für 
bestimmte komplexe Ölderivate in Teil 3. 
Volltext der H- und EUH-Erklärungen: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewußtlosen Menschen nichts eingeben. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn 

möglich dieses Etikett vorzeigen). 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : BEI EINATMEN: Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert. 
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Kontaminierte Kleidung ablegen und alle exponierten Hautpartien mit milder Seife und 

Wasser abwaschen, anschließend mit warmem Wasser abspülen. Haut gründlich mit milder 
Seife/Wasser waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche 
Hilfe hinzuziehen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt 
anrufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Notärztliche Hilfe herbeirufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Hautausschlag / Entzündung. 
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenschäden. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatisch und unterstützend. 
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Schaum. Trockenes Pulver. Kohlendioxid. Wasser im Sprühstrahl. Sand. 
Ungeeignete Löschmittel : Keinen festen Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Brandgefahr : Verbrennen erzeugt reizende, toxische und erstickende Dämpfe. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Vorsicht beim 

Bekämpfen von chemischen Feuer. Es ist zu vermeiden (abzulehnen), daß zur 
Brandlöschung verwendetes Wasser in die Umwelt gelangt. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandbereich nicht ohne ausreichendes Schutzgerät einschließlich Atemschutzgerät 
betreten. Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Schwer 
entflammbare/flammhemmende Kleidung tragen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Allgemeine Maßnahmen : Berührung mit Haut und Augen vermeiden.Keine Nebel oder Dämpfe einatmen. 

Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 
Schutzausrüstung : Siehe Abschnitt 8.2. 
Notfallmaßnahmen : Unnötige Personen entfernen. 

6.1.2. Einsatzkräfte 
Schutzausrüstung : Siehe Abschnitt 8.2. 
Notfallmaßnahmen : Umgebung belüften. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Zur Rückhaltung : Ausgelaufene Flüssigkeit durch Gräben oder flüssigkeitsbindendem Material einschließen, 

um es nicht in die Kanalisation oder in Gewässer fließen zu lassen. 
Reinigungsverfahren : Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit trägen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur 

aufsaugen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt 
aufbewahren. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Vorm Essen, Trinken, Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes de Hände und 

andere entblößte Stellen mit milder Seife und Wasser waschen. Der Verarbeitungsbereich 
ist gut zu be- und entlüften, damit sich keine Dämpfe bilden können. Berührung mit Haut 
und Augen vermeiden.Keine Nebel oder Dämpfe einatmen. Persönliche Schutzausrüstung 
tragen. 

Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht 
außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen 
waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Unverträgliche Produkte : Starke Oxidationsmittel. Starke Alkali. starke Säuren. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 
8.1.1. Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
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Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (KV > 20.5 cSt) (64742-54-7) 

EU - Indikative berufliche Expositionsgrenze (IOEL) 

IOEL TWA 5 mg/m³ 8-h (inhalable) 
 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (64742-54-7) 

EU - Indikative berufliche Expositionsgrenze (IOEL) 

IOEL TWA 5 mg/m³ 8-h (inhalable) 
 

Diphenylamine (122-39-4) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung Diphenylamin 

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 5 mg/m³ E (mg/m3) 

TRGS 900 Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG,Y,H 

Rechtlicher Bezug TRGS900 
 

Mineral oil (DMSO <3%) (mixture) 

EU - Indikative berufliche Expositionsgrenze (IOEL) 

IOEL TWA 5 mg/m³ 8 h 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 500 mg/m³ 

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 200 ppm 

TRGS 900 Spitzenbegrenzung 2(II) 

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Rechtlicher Bezug TRGS900 

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Biologischer Grenzwert 50 mg/l Aceton (Blut; Expositionsende bzw. Schichtende) 
 

4-methylpentan-2-ol (108-11-2) 

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900) 

Lokale Bezeichnung 4-Methyl-pentan-2-ol 

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m³) 85 mg/m³ 

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 20 ppm 

TRGS 900 Spitzenbegrenzung (mg/m³) 85 mg/m³ 

TRGS 900 Spitzenbegrenzung (ppm) 20 ppm 

Anmerkung DFG 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 
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Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 
Vermeiden Sie Nebel oder Spray. vermeiden Sie Spritzwasser. Notvorrichtungen für Augenspülungen und Sicherheitsduschen für Erste-Hilfe-
Maßnahmen sollten dort, wo eine potentielle Exposition eintreten kann, in unmittelbarer Nähe verfügbar sein. Allgemeine und und lokale Absaugung 
vorsehen. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 
Behälter verschlossen halten. 
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 
Schutzbrille oder Sicherheitsgläser. EN166 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 
langärmelige Arbeitskleidung 
 
Handschutz: 
Schutzhandschuhe tragen die chemikalienbeständig sind. Nitrilkautchukhandschuhe. Neopren. EN374 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. Geeignetes Atemschutzgerät für organische Dämpfe. Wenn bei der Handhabung dieses 
Materials Partikel in die Luft austreten, sind zugelassene Staub- oder Nebelmasken zu verwenden. EN 12083 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Sonstige Angaben: 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Flüssig 
Farbe : Nicht verfügbar 
Geruch : Nicht verfügbar 
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 
Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 
Siedepunkt : Nicht verfügbar 
Entzündbarkeit : Nicht verfügbar 
Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 
Obere Explosionsgrenze (OEG) : Nicht verfügbar 
Flammpunkt : 215 °C 
Zündtemperatur : Nicht verfügbar 
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 
pH-Wert : Nicht verfügbar 
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Viskosität, kinematisch : 155 mm²/s @ 40C 
Löslichkeit : Nicht verfügbar 
Log Kow : Nicht verfügbar 
Dampfdruck : Nicht verfügbar 
Dampfdruck bei 50 °C : Nicht verfügbar 
Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dichte : Nicht verfügbar 
Relative Dampfdichte bei 20 °C : Nicht verfügbar 
Partikelgröße : Nicht anwendbar 
Partikelgrößenverteilung : Nicht anwendbar 
Partikelform : Nicht anwendbar 
Seitenverhältnis der Partikel : Nicht anwendbar 
Partikelaggregationszustand : Nicht anwendbar 
Agglomerationszustand der Partikel : Nicht anwendbar 
Partikelspezifische Oberfläche : Nicht anwendbar 
Staubigkeit der Partikel : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 
9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil unter Normalbedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Eine gefährliche Polymerisation findet nicht statt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Direkter Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Starke Oxidationsmittel. starke Säuren. Starke Alkali. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine - bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (KV > 20.5 cSt) (64742-54-7) 

LD50 Oral Ratte > 5000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte > 5,53 mg/l/4h 
 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (64742-54-7) 

LD50 Oral Ratte > 5000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte > 5,53 mg/l/4h 
 

1-Decene, homopolymer, hydrogenated (68037-01-4) 

LD50 Oral Ratte > 5000 mg/kg Körpergewicht 
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1-Decene, homopolymer, hydrogenated (68037-01-4) 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte (Staub / Nebel) > 5,2 mg/l/4h 
 

Benzenamine, N-phenyl-, reaction products with 2,4,4-trimethylpentene (68411-46-1) 

LD50 Oral Ratte > 5000 mg/kg 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg 
 

Phosphorodithioic acid, O,O-di-C1-14-alkyl esters, zinc salts (68649-42-3) 

LD50 Oral Ratte 26100 mg/kg 
 

benzenepropanoic acid, 3,5-bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydroxy-, C7-9-branched alkyl esters (125643-61-0) 

LD50 Oral Ratte > 2000 mg/kg 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg 
 

Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  (84605-29-8) 

LD50 Oral Ratte 3100 mg/kg 

LD50 Dermal Ratte > 2002 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte > 2,3 mg/l/4h 
 

Mineral oil (DMSO <3%) (mixture) 

LD50 Oral Ratte > 5000 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen > 5000 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte > 5000 mg/m³ 4 h 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

LD50 Oral Ratte 5840 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 16,4 ml/kg 

LC50 Inhalation ratte [ppm] > 10000 ppm/4h 
 

4-methylpentan-2-ol (108-11-2) 

LD50 Oral Ratte 2590 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 2870 mg/kg 

LC50 Inhalation ratte > 16000 mg/m³ 4 h 
 

Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-phorodithioate, sulfurized (72030-25-2) 

LD50 Oral Ratte 6,81 ml/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 10 ml/kg 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Diphenylamine (122-39-4) 

IARC-Gruppe 2B - Möglicherweise krebserzeugend für den Menschen 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

IARC-Gruppe 3 - Not classifiable 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
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Propan-2-ol (67-63-0) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.  

 

4-methylpentan-2-ol (108-11-2) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Kann die Atemwege reizen.  

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Benzenamine, N-phenyl-, reaction products with 2,4,4-trimethylpentene (68411-46-1) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Diphenylamine (122-39-4) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Lucas Extreme Duty Marine Engine Oil Semi Synthetic 20W-50  

Viskosität, kinematisch 155 mm²/s @ 40C 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Unbekannte Gewässergefährdung (CLP) : Enthält 0,5 % Bestandteile mit unbekannter Gewässergefährdung 
Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (KV > 20.5 cSt) (64742-54-7) 

EC50 crustacea > 10000 mg/l 
 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) (64742-54-7) 

EC50 crustacea > 10000 mg/l 
 

1-Decene, homopolymer, hydrogenated (68037-01-4) 

LC50 Fische 1 > 750 mg/l 

EC50 crustacea 190 mg/l 

NOEC (akut) 1000 mg/l 
 

Phosphorodithioic acid, O,O-di-C1-14-alkyl esters, zinc salts (68649-42-3) 

LC50 Fische 1 10 (10 – 35) mg/l Pimephales promelas OECD GDL 203 (water accomodated fraction) 

EC50 crustacea 1 (1 – 1,5) mg/l OECD GDL 202 (water accomodated fraction) 

NOEC (akut) 10 mg/l Pimephales promelas OECD GDL 203 (water accomodated fraction) 

NOEC chronisch Krustentier < 1 mg/l 
 

benzenepropanoic acid, 3,5-bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydroxy-, C7-9-branched alkyl esters (125643-61-0) 

LC50 Fische 1 > 74 mg/l 

EC50 crustacea 4,3 mg/l 

ErC50 Algen > 3 mg/l 

NOEC (akut) 100 mg/l 
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Diphenylamine (122-39-4) 

LC50 Fische 1 4,14 ppm 

EC50 crustacea 2,46 mg/l 

EC50 andere Wasserorganismen 1 0,36 mg/l 
 

Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  (84605-29-8) 

LC50 Fische 1 4,5 mg/l 

EC50 crustacea 23 mg/l 

ErC50 Algen 21 mg/l 

NOEC (akut) 1,8 mg/l 

NOEC chronisch Krustentier 0,8 mg/l 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

LC50 Fische 1 10000 mg/l 
 

Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-phorodithioate, sulfurized (72030-25-2) 

LC50 Fische 1 100 mg/l 96 h 

EC50 crustacea 100 mg/l 48 h 

EC50 72h - Alge [1] 100 mg/l 72 h 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
1-Decene, homopolymer, hydrogenated (68037-01-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit leicht biologisch abbaubar. 
 

benzenepropanoic acid, 3,5-bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydroxy-, C7-9-branched alkyl esters (125643-61-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar. Kann längerfristig schädliche Wirkungen auf die Umwelt 
haben. 

 

Diphenylamine (122-39-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. 
 

Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  (84605-29-8) 

Biologischer Abbau 1,5 % 28 days 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

Persistenz und Abbaubarkeit leicht biologisch abbaubar. 
 

Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-phorodithioate, sulfurized (72030-25-2) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar. 

Biologischer Abbau 11 % 28 d 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
1-Decene, homopolymer, hydrogenated (68037-01-4) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht Bioakkumulation erwartet. 
 

benzenepropanoic acid, 3,5-bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydroxy-, C7-9-branched alkyl esters (125643-61-0) 

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulationspotenzial. Nicht festgelegt. 
 

Diphenylamine (122-39-4) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 
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Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  (84605-29-8) 

Log Kow 0,56 
 

Propan-2-ol (67-63-0) 

Log Pow 0,05 Source: ICSC 

Bioakkumulationspotenzial Nicht Bioakkumulation erwartet. 
 

4-methylpentan-2-ol (108-11-2) 

Log Pow 1,43 

12.4. Mobilität im Boden 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Komponente 

Distillates (petroleum), hydrotreated heavy paraffinic 
(DMSO < 3%) (64742-54-7) 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlungen für Entsorgung ins Abwasser : Abfälle nicht in den Ausguß schütten. 
Empfehlungen für die Abfallentsorgung : Entsorgung gemäß den örtlichen bzw. nationalen Sicherheitsvorschriften. 
Ökologie - Abfallstoffe : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
EAK-Code : Bei der Entsorgung innerhalb der EU, sollte der entsprechende Code nach dem European 

Waste Catalogue (EWC) verwendet werden. 
HP-Code : HP4 - ‚reizend – Hautreizung und Augenschädigung‘: Abfall, der bei Applikation 

Hautreizungen oder Augenschä- digungen verursachen kann. 
HP13 - ‚sensibilisierend‘: Abfall, der einen oder mehrere Stoffe enthält, die bekanntermaßen 
sensibilisierend für die Haut oder die Atemwege sind. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 
UN-Nr. (ADR) : Keine Bestimmungen 
UN-Nr. (IMDG) : Keine Bestimmungen 
UN-Nr. (IATA) : Keine Bestimmungen 
UN-Nr. (ADN) : Keine Bestimmungen 
UN-Nr. (RID) : Keine Bestimmungen 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Offizielle Benennung für die Beförderung (ADR) : Keine Bestimmungen 
Offizielle Benennung für die Beförderung (IMDG) : Keine Bestimmungen 
Offizielle Benennung für die Beförderung (IATA) : Keine Bestimmungen 
Offizielle Benennung für die Beförderung (ADN) : Keine Bestimmungen 
Offizielle Benennung für die Beförderung (RID) : Keine Bestimmungen 

14.3. Transportgefahrenklassen 
ADR 
Transportgefahrenklassen (ADR) : Keine Bestimmungen 
 
IMDG 
Transportgefahrenklassen (IMDG) : Keine Bestimmungen 
 
IATA 
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Transportgefahrenklassen (IATA) : Keine Bestimmungen 
 
ADN 
Transportgefahrenklassen (ADN) : Keine Bestimmungen 
 
RID 
Transportgefahrenklassen (RID) : Keine Bestimmungen 

14.4. Verpackungsgruppe 
Verpackungsgruppe (ADR) : Keine Bestimmungen 
Verpackungsgruppe (IMDG) : Keine Bestimmungen 
Verpackungsgruppe (IATA) : Keine Bestimmungen 
Verpackungsgruppe (ADN) : Keine Bestimmungen 
Verpackungsgruppe (RID) : Keine Bestimmungen 

14.5. Umweltgefahren 
Umweltgefährlich : Nein 
Meeresschadstoff : Nein 
Sonstige Angaben : Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Landtransport 
Keine Bestimmungen 
 
Seeschiffstransport 
Keine Bestimmungen 
 
Lufttransport 
Keine Bestimmungen 
 
Binnenschiffstransport 
Keine Bestimmungen 
 
Bahntransport 
Keine Bestimmungen 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 
Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

EU-Beschränkungsliste (REACH-Anhang XVII) 

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags 

3(a) Propan-2-ol ; 4-methylpentan-2-ol ; 1-decene Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 2.1 bis 2.4, 2.6 und 2.7, 2.8 Typen A 
und B, 2.9, 2.10, 2.12, 2.13 Kategorien 1 und 2, 2.14 Kategorien 1 und 2, 2.15 
Typen A bis F 
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EU-Beschränkungsliste (REACH-Anhang XVII) 

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags 

3(b)  Lucas Extreme Duty Marine Engine Oil Semi 
Synthetic 20W-50 ; Distillates (petroleum), 
hydrotreated heavy paraffinic (DMSO < 3%) ; 
Phosphorodithioic acid, mixed O,O-bis(1,3-
dimethylbutyl and iso-Pr) esters, zinc salts  ; 
Propan-2-ol ; 4-methylpentan-2-ol ; 
Benzenamine, N-phenyl-, reaction products 
with 2,4,4-trimethylpentene ; Phosphorodithioic 
acid, O,O-di-C1-14-alkyl esters, zinc salts ; 1-
Decene, homopolymer, hydrogenated ; 1-
decene ; Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-
phorodithioate, sulfurized ; Solvent naphtha 
(petroleum), heavy arom. 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeinträchtigung der 
Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen 
narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10 

3(c)  Lucas Extreme Duty Marine Engine Oil Semi 
Synthetic 20W-50 ; Phosphorodithioic acid, 
mixed O,O-bis(1,3-dimethylbutyl and iso-Pr) 
esters, zinc salts  ; Benzenamine, N-phenyl-, 
reaction products with 2,4,4-trimethylpentene ; 
Phosphorodithioic acid, O,O-di-C1-14-alkyl 
esters, zinc salts ; benzenepropanoic acid, 3,5-
bis(1,1-dimethylethyl)-4-hydroxy-, C7-9-
branched alkyl esters ; 1-decene ; 
Oxymolybdenum di-2-ethylhexyl phos-
phorodithioate, sulfurized ; Solvent naphtha 
(petroleum), heavy arom. 

Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden 
Gefahrenstufen oder -kategorien gemäß Anhang I der Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 entsprechen: Gefahrenklasse 4.1 

40. Propan-2-ol ; 4-methylpentan-2-ol ; 1-decene Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, als entzündbare 
Flüssigkeiten der Kategorien 1, 2 oder 3, als entzündbare Feststoffe der 
Kategorie 1 oder 2, als Stoffe und Gemische, die bei Berührung mit Wasser 
entzündbare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 2 oder 3, als 
selbstentzündliche (pyrophore) Flüssigkeiten der Kategorie 1 oder als 
selbstentzündliche (pyrophore) Feststoffe der Kategorie 1 eingestuft wurden, 
und zwar unabhängig davon, ob sie in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 aufgeführt sind. 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 
Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 
Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher 
Chemikalien unterliegen: Diphenylamin (122-39-4) 
Keine Stoff(e) unterliegen Verordnung (EG) Nr. No 2019/1021 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente 
organische Schadstoffe. 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten 
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 
Störfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme 

 ATE: Schätzwert akute Toxizität 

 CAS (Chemical Abstracts Service) number. 

 CLP: Einstufung, Kennzeichnung, Verpackung. 
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Abkürzungen und Akronyme 

 EC50: Umweltkonzentration mit einer Reaktion von 50% der Testpopulation verbunden. 

 GHS: Globally Harmonized System (zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien). 

 LD50: Lethal Dose für 50% der Testpopulation 

 STEL: Kurzzeit-Grenzwerte 

 TWA: Zeit Gewicht Durchschnitt 

 
Datenquellen : ACGIH (American Conference of Government Industrial Hygienists). European Chemicals 

Agency (ECHA) C&L Inventory database.  Accessed at 
http://echa.europa.eu/web/guest/information-on-chemicals/cl-inventory-database. Krister 
Forsberg and S.Z. Mansdorf, "Quick Selection Guide to Chemical Protective Clothing", Fifth 
Edition. National Fire Protection Association.  Fire Protection Guide to Hazardous Materials; 
10th edition. OSHA 29CFR 1910.1200 Hazard Communication Standard. VERORDNUNG 
(EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16. 
Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und 
Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG 
und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze 

Acute Tox. 3 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Inhalativ: 
Staub, Nebel) 

Akute Toxizität (inhalativ: Staub, Nebel), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Aquatic Chronic 4 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 4 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Carc. nicht klassifiziert Karzinogenität nicht klassifiziert 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H311 Giftig bei Hautkontakt. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H331 Giftig bei Einatmen. 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze 

H335 Kann die Atemwege reizen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H413 Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung. 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

Skin Sens. 1B Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1B 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP] 

Eye Dam. 1 H318 Berechnungsmethoden 

Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden 

Aquatic Chronic 3 H412 Berechnungsmethoden 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden 
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